
Anwenderbericht: Erzbischöfliches
Generalvikariat, Paderborn

„MindManager hilft mir, meine
Gedanken schnell und logisch
zu ordnen.“

Unternehmensprofil
Das Erzbistum Paderborn
zählt sieben Seelsorgeregio-
nen, 40 Dekanate mit 218
Pastoralverbünden und 776
Kirchengemeinden. Es gibt
dort 279 katholische Alten-
heime, Krankenhäuser,
Kinderheime, Behinderten-
heime, Erholungsheime und
Jugendwohnheime, 158
Beratungsstellen, 80 Caritas-
Pflegestationen sowie 537
weitere Einrichtungen. Mehr
als 46.000 haupt- und
22.000 ehrenamtliche Mitar-
beiter sind im Aufgabenfeld
der Caritas tätig. 

Aufgabe 
Unterstützung kirchlicher
Gruppen bei der Erstellung
von Radiosendungen im pri-
vaten Rundfunk und Medien-
kompetenzvermittlung in
den Kirchengemeinden. 

Öffentlichkeitsarbeit in der katholischen
Kirche effektiv umsetzen
Planungsabläufe schnell und einfach skizzieren beim Erzbischöflichen
Generalvikariat

Das Erzbistum Paderborn ist eins von sieben Erzbistümern in Deutschland.
Es erstreckt sich auf einer Fläche von 14.754 km2 von Minden bis nach
Siegen, von der Weser bis nach Wanne-Eickel. Hinzu kommen noch der
ehemalige Kreis Waldeck (Hessen) und die Stadt Bad Pyrmont (Nieder-
sachsen). Das Erzbistum zählt 4,9 Millionen Einwohner. Fast 1,8 Millionen
Einwohner gehören dem katholischen Glauben an. Dies entspricht einem
Anteil von circa 37 Prozent der Bevölkerung.

Das Erzbistum Paderborn ist gegliedert in sieben Seelsorgeregionen und 40
Dekanate mit 218 Pastoralverbünden und 776 Kirchengemeinden. Die vewal-
tende Stelle des Erzbistums Paderborn ist das erzbischöfliche Generalvikariat,
das in verschiedene Haupt- und Zentralabteilungen sowie Fachstellen unter-
gliedert ist. Eine davon ist die Fachstelle Medien, in der Michael Bogedain,
Medienreferent, tätig ist. Er deckt dort zwei große Aufgabenbereiche ab. 

Zum einen unterstützt er kirchliche Gruppen, die im privaten Rundfunk eigene
Radiosendungen machen. In Nordrhein-Westfalen gibt es in jedem Kreis
und in jeder kreisfreien Stadt einen privaten Rundfunksender. Diese sind ge-
setzlich dazu verpflichtet, Interessengemeinschaften, und somit auch kirch-
liche Gruppen, eigene Sendungen erstellen zu lassen und diese auszu-
strahlen. Das Themenspektrum, das von den kirchlichen Gruppen in den
Sendungen abgedeckt wird, ist weit gefächert. Beispielsweise stellen Caritas-
verbände ihre Aktivitäten vor, Suchtberatungsstellen geben neue Projekte
bekannt oder Interessengruppen beleuchten die Freizeitgestaltungsmög-
lichkeiten von Jugendlichen in der Region näher. Bogedain nimmt diese
Aufgabe mit viel Engagement wahr und ist dafür im gesamten Ostteil des
Bistums im Einsatz.

Zum anderen ist der Medienreferent in der Medienkompetenzvermittlung in
den Kirchengemeinden tätig. Diese Aufgabe beinhaltet die Durchführung
von Seminaren zu Themen der Öffentlichkeitsarbeit. Diese Seminare finden
zentral in Paderborn aber auch auf regionaler Ebene statt. Darüber hinaus
erfüllt er weitere Aufgaben in der Gemeinde. Er hält Vorträge oder bietet
seine Unterstützung bei der Erstellung neuer Pfarrbriefe an. Diese Aufgabe
nimmt viel Zeit in Anspruch und ist mit einiger Reisetätigkeit verbunden.
Der Medienreferent ist dafür im gesamten Bistum unterwegs.

Übersichtliche Strukturierung erleichtert Planung

Bogedain ist 2002 auf der Medienbörse in Erfurt auf MindManager aufmerk-
sam geworden. „MindManager faszinierte mich von Anfang an, weil ich die
vielfältigen Einsatzmöglichkeiten gesehen habe. Seitdem nutze ich die Lö-
sung fast täglich. Zwei Hauptgründe sprechen dafür: die Übersichtlichkeit
bei der Darstellung von Inhalten und die Schnelligkeit bei der Erstellung von
Maps. Ich nutze MindManager für verschiedene Aufgaben. Bei der Gestal-
tung und Planung einer Radiosendung setze ich die Lösung zur Struktur-
ierung der inhaltlichen Abfolge ein. In einer einstündigen Sendung kann ich
maximal sechs Wortbeiträge aufnehmen. Diese sechs Themen kann ich
übersichtlich in einer Map darstellen. Neben den Hauptthemen kann ich
entsprechende Fragestellungen vermerken. So habe ich auf einen Blick die
komplette Gliederung meiner Sendung“, berichtet Bogedain.



Lösung
Einsatz von MindManager bei
der Gestaltung und Planung
von Radiosendungen, bei
Seminaren und Besprechun-
gen sowie bei der Erstellung
von Pfarrbriefen.

Fazit
Skizzieren von Planungsab-
läufen und Inhalten ist ein-
fach und übersichtlich mög-
lich. Entscheidend ist die
enorme Zeitersparnis.

Darüber hinaus setzt er MindManager bei der Vorbereitung von Vorträgen,
Seminaren und Besprechungen ein. „In der Vorbereitung von Seminaren
skizziere ich meinen Planungsablauf mit MindManager. Ich reagiere gerne
auf Reaktionen in der Gruppe. MindManager bietet mir die Möglichkeit,
spontan neue Ideen und Informationen hinzuzufügen, so dass ich hinterher
nichts vergesse“, führt er weiter aus. Bei der Vorbereitung von Besprech-
ungen bereitet der Medienreferent die Agenda mit allen Tagesordnungs-
punkten und Unterpunkten übersichtlich in einer Map auf. Neu hinzukom-
mende Punkte können jederzeit schnell und übersichtlich eingefügt werden,
so dass er während der gesamten Zeit äußerst flexibel reagieren kann. „Für
den Protokollführer bedeutet das einen enormen Vorteil. Die Ergebnisse der
Besprechungen werden sofort in der Map festgehalten und müssen nicht
extra protokolliert werden. Dies bedeutet, dass das Protokoll bei Besprech-
ungsende bereits fertig erstellt ist. 

Bei der Gestaltung von Pfarrbriefen gehe ich folgendermaßen vor. In Kom-
bination mit Beamer und Laptop wird die Map direkt an die Wand geworfen.
Wenn wir uns im Vorfeld Gedanken darüber machen, wie der Pfarrbrief
aussehen soll, sammeln wir vorab unsere Ideen und Gedanken und halten
alles in der Map fest. Um die Struktur machen wir uns in diesem Stadium
noch keine Gedanken. Alle Beteiligten sehen sofort, wie sich die Themen
entwickeln. Dinge, die wir verwerfen, können leicht entfernt oder durchge-
strichen werden. Wenn wir in einem zweiten Schritt Struktur in den Pfarrbrief
bringen, ordnen wir einfach die einzelnen Themen mit den dazugehörigen
Punkten. Mittlerweile setzen auch Kollegen aus der Bibliothek und aus dem
Generalvikariat MindManager ein. Denkbar wäre der Einsatz auch in den
Pfarrgemeinden, da diese sehr häufig planerisch tätig sind, wenn es um ein
Pfarrfest oder ein Jubiläum geht. MindManager unterstützt mich besonders
in der Phase der Vorbereitung, weil ich meine Gedanken sehr schnell unter-
bringen und logisch gliedern kann,“ resümiert Bogedain zufrieden.

Zehn Tipps zur Erstellung von Pfarrbriefen mit MindManager.
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Erfahren Sie, wie Sie Mindjet MindManager auch in Ihrem Unternehmen
einsetzen können. Mehr unter www.mindjet.com/casestudies


